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Von Merida

Kapitel 1: 

(Der) Die gute (böse) Fee

Jeder braucht mal Urlaub, so auch Integra Hellsing aber sie kann nicht einfach so ohne
Vertretung fahren. Und das ist auch schon der Anfang der Geschichte, eine Erzählung
von schrecklichen Qualen und Folter die die Welt bisher nur unter dem Synonym
Dieter Bohlen oder Ralf Siegel kannte. Sie stellt alles bisher da gewesene um
Lichtjahre in den Schatten an Grausamkeit und die schwache Nerven haben sollten
jetzt lieber zu ihrer Katze aufs Sofa gehen und sich eine heiße Schokolade mit Sahne
machen. Denn hier hat das Grauen seinen Ursprung. Ich weiß ich soll nicht soviel
labern sondern endlich zur Sache kommen, aber ich habe euch gewarnt, für Albträume
von Deutschland sucht den Superstar hafte ich in diesen Zusammenhang nicht.

Es war an einem schönen Sommertag in London, ausnahmsweise regnete es mal nicht,
Integra war dabei ihren Koffer zu packen. Als das Telefon die trügerische Stille im
Hellinghaus verriss, mit einen Sprung war die blonde Frau auch schon am Hörer und
nahm ihn ab. Zuerst war überhaupt nichts zu hören dann ein röcheln (Was könnte das
nur sein?) und dann ganz leise fast schon nicht mehr hörbar krächzte eine Stimme: Ich
weiß was du letzten Sommer getan hast! Häääh war das einzige was Integra dazu
einfiel. Die Stimme am Telefon wandelte sich und wieder sagte sie etwas: Oh das tut
mir Leid da hab ich mich verwählt wird nicht noch mal vorkommen, entschuldigen sie
die Störung. Kopfschütteln legte sie auf, und sie war gerade wieder dabei ihre Sachen
in den Koffer zu quetschen als das Telefon schon wieder läutete. Wenn das dieser Kerl
von eben noch mal ist dann...weiter kam sie nicht denn das Telefon klingelte immer
noch. Wutentbrannt nahm sie den Hörer, wieder Stille und röcheln, sie war schon fast
so weit aufzulegen als eine vertraute Stimme gerade noch so hervor brachte. Ich
glaube du musste dir eine neue Urlaubsvertretung suchen!
Wie hatte er sich das nur vorgestellt sollte sie einfach eine Anzeige in die Times
setzten. Wie in etwa so was. Suche Führungspersönlichkeit als Urlaubsvertretung,
Kenntnisse auf dem Gebiet der Kriegsführung sind mit zubringen außerdem sollten
sie starke Nerven und Knochen haben, weil das übrige Personal manchmal nicht ganz
einfach ist (Alucard)und ein gewisses Verletzungsrisiko besteht, insbesondere wird
auf Diskretion größter Wert gelegt. Wenn sie Interesse haben melden sie sich
einfach(wenn sie uns finden)!
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Nein es musste noch einen besseren Weg geben, mit diesen Gedanken drückte sie die
Wahlwiederholungstaste und nach einer viertel Stunde war Integra um einiges
schlauer als vorher.

"Warum bekomme ich immer Scheiß Jobs?" mit diesen Worten draht Alucard aus der
Wand und ging den Flur im Krankenhaus runter, Krankenbesuche waren unglaublich
fordernd für ihn, nur weil Integra eine Vertretung brauchte die jetzt dummer weise
auch noch krank war.
"Menschen!" Schnaubte er und klopfte an die Tür um dann einzudrehen. Im Bett vor
im lag ein Häufchen Elend was mal ein Mensch gewesen war und wimmerte, als er den
Vampir sah nahm er sich einwenig mehr zusammen und brachte über die Lippen: Das
einzige was mir helfen kann ist die Medizin der Sphinx, wenn du mir die bringst bin ich
ganz schnell wieder auf dem Dam und Integra kann wegfahren und wir sind ihre
Launen für mindestens 3 Wochen los.
Das war ein sehr gescheites Argument und der Vampir machte sich auf nach Ägypten
zur Sphinx. Dort angekommen fand er eine total am Boden verstörte Bestie vor. Ein
Rätsel nach den anderen hatten die Menschen gelöst ( Dank Aiman auf Pro Sieben bei
Galileo) und jetzt waren keines mehr übrig und somit hatte sie niemanden mehr zum
auffressen wenn er die Rätsel nicht lösen konnte. (Ohhhhh)
Und als Alucard dann auch noch, für seinen Verhältnisse nett, fragte ob er die Medizin
bekommen könnte, war es aus. Das Geflenne interpretierte er als Nein und wollte sich
schon auf den Rückweg machen als das Wesen halb Löwe halb Mensch noch meinte:
Ich könnte dir die Heilmittel geben, nur du müsstest mir dafür ein Rätselheft
besorgen am besten das von Galadriel der Elbin.

Gesagt getan. Nächsterhalt Mittelerde Galadrielswald, bitte alle Passagiere
Aussteigen die nicht mit zur Endhaltestelle Schicksalsberg fahren wollen. Der Express
der die beiden Welten verband hielt an und Alucard stieg aus. " Ist ja eigentlich recht
nett hier!" Mit dieser Einstellung schlenderte er durch denn Wald, zu Galadriel die
gerade damit beschäftigt war den Wasserspiegel zu putzten.(Geht ganz toll) Mit
einem elbischen Schimpfwort auf den Lippen drehte sie sich um, und staunte nicht
schlecht wer da vor ihr stand.
Nach dem üblichen Small Talk kam der Vampir zur Sache, aber auch die Elbin
verstrickte ihren Wunsch mit einer Forderung. "Ich hätte so gerne ein neues
Spiegelputztuch,(zwinker, zwinker) mein altes hinterlässt immer solche Schlieren, die
Besten hat die böse Stiefmutter aus Schneewittchen( Die Tante mit den Spiegel)!
(Wink mit dem Betonpfeiler)

Und so wurde der arme Alucard von einem zum anderem geschickt. Die Stiefmutter
wollte einen Apfel, für was weiß ich nicht was und schickte ihn zum Riesen. Der nun
wieder war mit seiner Körpergröße nicht zufrieden und verlangte als Gegenleistung
einen Schrumpftrank und da Hogwarts leider Sommerferien hatte und niemand da
war, musste unser armer gebeutelte Vampir zum Kaninchen von Alice aus dem
Wunderland was überall als Halsabschneider bekannt war.
Dieses besagte Kaninchen verlangte ein Autogram von Klopfer aus Bambie. Also blieb
Alucard gar nichts anderes übrig als sich auf den Weg zu machen. Dort angekommen
fand er den Hasen relativ schnell, der auch einwilligte ihn ein Autogramm zu geben
wenn er von der guten Fee die magischen Ohrstöpsel gegen Bamies Gewimmer
bekommen könnte.
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Unser sehr gefrustete Alucard machte sich also jetzt noch zur guten Fee auf dem
Weg. Die ihn erstmal stundenlang im Wartezimmer schmoren ließ bis sie sich seinen
Wunsch anhörte und nickte. Aber zu früh gefreut, den die Sache hatte einen Haken,
denn die Ohrstöpsel waren Sonderanfertigungen und ohne die traute sich die Fee
nicht mal vor die Haustür zum Arbeiten, da die meisten Prinzessinnen einfach nur
unerträglich waren. Es gab nur eine Möglichkeit nämlich sie fuhr in den Urlaub und
was braucht man wenn man in den Urlaub fährt??? Genau einen Urlaubsvertretung.
Und 3mal dürft ihr raten wer das machen darf!!!

Nach einer Dreiviertel Stunde Einführung hatte die Fee den Vampir alles vermittelt
was er wissen musste um eine "gute" Fee zu sein, und ihm immer wieder eingebläut
das es wichtig war den Ruf der Agentur zu wahren. Sonst würden die
Wunschnachfrage zurück gehen und alle Arbeitslos werden (und Harz IV greifen
würde). Um noch mal darauf hinzuweißen das die Fee sofort zurück kommen würde
wenn sie irgendetwas schlechtes las oder ihr irgendwelche Beschwerden zu Ohren
kämmen und die ganze Wunschkette wieder auflösen würde.
Zu guter Letzt führte sie ihn in das Heiligtum jeder guten Fee, die Rumpelkammer wo
die Kleidchen, die Spitzenhütchen und die Zauberstäbe aufbewahrt wurden.
Alucard wurde Feen typisch gekleidet mit Rüschenröckchen in rosa und allen was
dazugehört und konnte seinen Urlaubsvertretung beginnen.

Ortswechsel: Niederlande, Holland, Rockantje

Ein grauenhafter Gesang durchschneidet die Nacht (OK es war abends) dap da duap...
Drei Stunden am Stück mindestens, da würde man sich lieber 4 Tage Schlager der
übelsten Sorte reinziehen oder 1 Stunde Britney Spears (oder umgekehrt?) als sich
diese Stimme anzuhören die eine gewisse Ähnlichkeit mit konzentrierter Salzsäure
besitzt, nämlich richtig schön ätzend. Die Interpretin Besitz zudem das wunderbare
Talent alle Stücke die sie singt im gleichen Tempo und Rhythmus von sich zu geben
um von einem Keyboardspieler hinter ihr beklimmpert zu werden. Außerdem sollte
noch erwähnt werden das sie von den Liedern nur die erste Strophe beherrscht und
alles in einer Mischung aus Rap, Jazz und was weiß ich nicht singt. Einfach nur
BAUCHFREI, HIRNFREI, TALENTFREI!!!

Ein hübscher Urlaub nicht war??? Vor allen wenn du in einen Hotel bist und dich nicht
wehren kannst, die Fenster und Balkontür nicht richtig schließt und du deinen
Diskmen mit anständiger Musik in Deutschland vergessen hast.(ganz böse Falle)
So damit wäre meine verzweifelte Ausgangslage geschildert, kommen wir zum
spaßigen Teil dieser Veranstaltung (grins)

Mir erzählte man, wo ich noch kleiner war, das wenn man sich etwas ganz dolle
wünscht und daran glaubt es in Erfüllung geht!
Kaum hatte ich das gedacht hörte ich auch schon Geräusche.

Peng, Boom, Rauch ,stolper, stolper....tada!
"Du hast einen Wunsch frei!" Alucard stand im Zimmer mit seinem Feen Kleidchen
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über seinen normalen Sachen, einem verrutschten rosa Spitzhütchen und denn
großen sehr kitschigen Barbie Zauberstab.( Marke zaubern fetzt)
Ich war so perplex das ich erstmal antwortete: Ich dachte das wären immer 3, zu
mindestens im Märchen!?
Worauf unser stattlicher Vampir zurück gab : Sehe ich aus wie eine Märchenfee? Mit
einen Blick der nur bedeuten konnte, sag nichts zu diesen Thema oder du bist Tod.

Ähm, na ja nicht wirklich, aber egal , kannst du diesen Krach hören?( lachen verkneif)
Alucard spitze die Ohren und musste sich im nächsten Moment erstmal übergeben als
er wieder einigermaßen sich erholt ergriff ich wieder das Wort: Geht es wieder, kannst
du dir vorstellen was ich will?
Eine CD von ihr? Hinter diesen Worten ließ er sein patentiertes diabolisches Lachen
folgen was wir alle so an ihm schätzen.(Wo ist mein Diktiergerät/Digitalkamera?)

Nein, aber vielleicht möchtest du einen Ohrwurm bis in alle Ewigkeit? Mach
irgendetwas das die da aufhört, sonst er ließt du morgen was über das Massaker von
Rockantje in der Bildzeitung. Ich sehe die Schlagzeilen schon vor mir: Unzufriedener
Feenwünscher verwüstet einen niederländischen Badeort, wo war bloß die gute Fee?!
Und dann erfährt auch die echte Fee davon. War meine Erwiderung.

Woher..., aber egal! Bin schon unterwegs. (aus Gründen der Jugendfreiheit werden
nur Wortfetzen angeführt, wie heißt es so schön das Grauen entsteht im Kopf, oder
ich kann so was einfach nicht schreiben weil ich zu blöde bin, sucht euch was aus und
seit kreativ)

Spritz, Aua, Kabel durschschneit, Benzin nehm, Feuerzeug, Stein,........ Strick, Wasser,
Pistolen zieh ( Wäh ich hab die Namen vergessen). !

Alucard kam nach einer halben Stunde mit einen zufriedenen Lächeln zurück. Und ich
packte die Gelegenheit beim Schopf: Wir sollten Freunde werden, ich habe noch eine
Menge Leute die ich nicht leiden kann, wenn du mal in der Nähe bist schau vorbei. Bei
uns in Weimar ist sowie so nie was los. Danach wurden Telefonnummern ausgetauscht
und ich hatte für den Rest des Urlaubs meine Ruhe. Während Alucard zum nächsten
Einsatz musste.

Und die Moral von der Geschicht, gute Feen gibt es nicht! Nur welche die morden,
aber die sind mir am liebsten. In diesen Sinne denkt immer dran wenn man sich etwas
wünscht...

So das war es, ich hoffe es hat euch etwas Spaß gemacht und ihr seit nicht
eingeschlafen, ich würde es super finden wenn ihr mir Kommis schreibt.

Und wenn irgendeiner weiß was die männliche Form von Fee ist, der kann es mir ja
mal mitteilen ich wäre total begeistert, nämlich Feeerich hört sich ziemlich Scheiße an.
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